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5t. (Ballen oetla$e 3U lit. 27 cet ^raue^etmrtg 7. 3uti 1907

®rteftra|tEn ï>er îUbaftttxm.
p>ip«giettge in Ob bie älteren ober bie

jüngeren Sinber tn einer gamilie beffer oeranlagt feien,
ob ein einziges Sinb fid) beffer entioidle, al§ eê beim
©injelneti ber gad ift, ba 100 iljrer mefjrere finb, bar=
über ift fdjon allerlei gefdjrieben roorben, bod) ift aUe§

nur £>t)potl)efe. S3emerfen§roert ift nur, bafi @(tern,
bie nur ein einziges fiinb haben, feljr oft für baSfetbe
einen Keinen Sern-- utib ©pielgenoffen fudjen. ®id)
mit folctien fragen 51t plagen, f)at nid)t niel 3rocctj
e§ ift beffer, feine Straft unb fein Streben barauf 3U

ridjten, bafs bem ©rften roie bem Seiten nad) befteni
Slerfteijeu fein 9ted)t roerbe unb bafi ba§ einzige Sîinb
nad) 3liögtid)feit aud) ba§ erfjalte, roa§ bie anberen
oor ibin trorausfjaben SDäer nad) biefer fRidjtung ein»

mal juin ®en!en angeregt ift, ber fann faum ganj fel)l
geben. SBenn ju ber @infid)t unb juttt ernften Streben
nod) bie Siebe fommt, bann finb 3f)re Sbglinge gut
beraten.

3unge /jaus^äClerln in J. SSorfidjt ift bie 3Rutter
ber 2Bei«beit. SSenuÇen Sie jur Dteftaurierung ber

angelaufenen polierten SftetaHfläcfjen juerft einen guten
fRabiergummt; biefer rietet feinen Stäben an, roie
bie§ burd) bie ißu^puloer unb Sdimirgeltappen oft
gefdjiebt. S3on ben anjuroenbenben SDÎitteln muff immer
juerft ba« ÏÏJÎilbefte oerfudjt roerben, benn roenn bie§
genügt, fo ift aÜe§ anbere 00m Uebel. 2lud) fj-lecfen
im feinen Ißarfett fönuen febr oft mit SRabiergummi
roeggebraebt roerben, obne ba§ §0(3 raub 3" machen,
roa§ 001t ben Stablfpabnen nid)t immer gefagt roerben
fann, gati3 befonberS nidjt, roenn gegen ben 2Bud)§
be§ §ol3e§ gerieben tnirb.

fifrige ^£e|"erin in 38. ®a öftrer ©efunbÇeit eine
fibenbe S3efd)äftigung nidjt bientid) ift, Sie aber bod)
£$f)r ®rot oerbienen müffen, fo fagt e§ ^bnen oielleidjt
31t, al§ SBirtfdjafterin auf ßeit fid) ju etablieren. Qn
Rührung unb S3eforgunq eine§ £>au§l)atte§ gan3 be=

fonber§ tüdjtig, fönnten Sie für befonbere Slnläffe ftd)
engagieren laffen: îlrrangieren non fleinen unb gröberen
£>au3feften unb ©afttafeln incl. Sîodjen, SteUoertretung
ber gauêfrau für für^ere ober längere 3eit, aud) in
Srantbeitöfällen, ülnorbnen unb Heberroacben beim §au§«
pu^en, bei groben 3Bäfd)en, beim ®omi3ilroed)fet je,

Scbwäcbmistände
finb bie natürliche fjolge oon einem mangelhaften
Slutsuftanb, bebingt burd) fd)led)te Sîerbauung unb
Slfftmilation ber Speifeii. SJBenn foldje 3uftänbe nor=
banben finb, bebarf e§ eine§ tßräparateS, um richtige
®erbauung fjersuftetlen unb sugleid) bem SSlut bie
feblenben S3eftanbteile 3U3tifül)ren. (Sin ibeale3 unb
fieberet glittet bietet fidb in fÇerromnttffanin, roeld)e§
oon bem fdjroädjften SRagen jofort gut oertragen roirb,
ben 3lppetit unb bie SSerbauung anregt unb jugleict)
bie nötigen SBeftanbteile bringt, um ba§ 23lut 3U
bereichern unb ben Drgani§mu§ gu fraftigen.

gerromanganin=®efeHfd)aft SBafet, Spitalftrajje 9.

fferromanganin ift 3U ffr. 3. 50 bie 3flafd)e gu
baben in ber Söroenapotbefe, St. Seonbarbêapotbefe
unb Slpotbefe §au§mann 31. ©. in St. ©allen ; tyfyat'
maeie international, SEbeaterftr. 3ürid) ; ßentralapotb.
in Su3ern ; Sternapotb- äßintertfjur ; ©inbornapotbefe
Schaffhäufen ; SDlartgfdje Slpotbefe ©laruë; Slpotbefe
©. Jp. Sanner in Sent, äufj. S3ollroerf. 4776

Zur gefl. Beachtung.
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spä'estens je Mittwoch

vormittag in unserer Hand liegen.
Ijls sollen keine Originalzeugnisse eingesandtwei-

^ den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Gesucht:
Junge, gesunde Mädchen zur

Nachhülfe d. Krankenschwestern
in den Hausarbeiten in Spital
oder Kinderheim. Vorkenntnisse
unnötig. Eintritt so bald als möglich.

Nähere Auskunft erteilt die
Oberin der Schweiz. Ehegerinnenschule

mit Frauenspital,
Samariterstrasse 15, Zürich V. {4741

üertrauensstelle
in geordnetem Haushalt.

4869] Als Vertreterin der Hausfrau,
welche eine feine Fremdenpension im
Berner-Oberland betreibt, wird eine
tüchtige, charaktervolle Frau oder
Tochter gesucht. Saison- oder Jahres-
stetle. Eintritt Ende Juni. Offerten
befördert die Exped. unter Nr. 4869.

j2 uf Anfang August werden in der
« Länggasskrippe in Bern
Lehrtöchter angenommen, zur Erlernung
der praktischen und theoretischen
Kinderpflege ,'von 3 Wochen bis 6
Jahre). Der Kindergarten wird nach
Fröbelschem Sgstem geleitet. Dauer
der Lehrzeit nach Uebereinkunft.
Nähere Auskunft erteilt

Frau Prof. Dubois
4853] Falkenhöheweg 20, Bern.

7n)o findet sich noch jüngeres, or-W deutliches Mädchen, welches
bereit wäre, als Dienstmädchen in
Familie mit 5 Kindern von 7—'/» Jahren
einzutreten. Guter Lohn und famil.
Behandlung zugesichert. Offerten unt.
Chiffre E 4874 an die Expedition.

Koehlehrtoehter "T1"
besseres Privathaus. Prima Referenzen
früherer Kochlehrtöchter zu Diensten.
Eintritt sofort. Bedingungen günstig.
Hansmädchen vorhanden. Gefl.
Offerten unter Chiffre 4523 L befördert
die Expedition. [4-523

Offene
Haushälterinstelle.

Gesucht nach der franz. Schweiz
zur selbständigen Leitung eines
bürgerlichen Haushalts eine in allen
Zweigen eines Hauswesens erfahrene
Haushälterin. Offerten mit Gehatts-
ansprüchen unter Chiffre T. 4S30
befördert die Expedition. [4830

Cine treue, ordnungsliebende Per-
G son von 50 Jahren, noch rüstig
und arbeitsam, sucht Stelle zu
einzelnem Herrn oder zu zwei Personen.

Offerten befördert die Expedition
unter Nr. 4873. [4873

das solideste für Herren- und Knaben¬
kleider. [4822

A. Stark-Schweizer,
St. Peterz.ell.

Muster franko zu Diensten.

CHOCOLATS FINS

Kote) „Traube" Kesstau, Kanton St. Gallen!
800 M. il. M. Schöner, ruhig. Sommeraufenthalt in bergurakränz. Hochtale.

Bergtouren : Santis, Spoor, Ghurfirsten. Zahlr. Spaziergänge. Grosser schatt. Garten, eig.
Waldpark, froundl. Zimmer. Schönes Restaurant, prima Küche. 5mal. Postverbindung.
Elektr, Licht. Telephon. Eig. Fuhrwerke. Spezialität: Bachforellen (eig. Fischpacht).
Pensionspreis Fr. 5; Mai und September reduziert. Prospekte auf Verlangen gratis.

Höflichst empfiehlt sich [4833 F. Riede-Aschwanden.

Sichere Cxistenz.
Infolge eingetretener Familienverhältnisse ist in industrieller, gewerb-

reicher Ortschaft des Poggenburgs (Eisenbahnknotenpunkt) ei
Jahren mit gutem Erfolg betriebenes

ein seit vielen

Ladengeschäft
— Restenlager, Mercerie, Passementerie etc. — sofort zu verkaufen. Am
liebsten samt dem sehr günstig nächst dem Bahnhof gelegenen Geschäfts- und
Wohnhaus. Nachweisbar solventen Persönlichkeiten werden sehr annehmbare

Bedingungen gestellt,
dert die Expedition.

Gefl. Anfragen unter Chiffre W X 4814 beför-
[4814

Kurhaus Sörenberg (Schweiz)
Alpine prächtige Berglandschaft in 1165 m Höhe.

Für solche, die in absolut ruhiger, wald- und wiesenreicher Gegend
einen wirklich schönen Erholungsaufenthalt zu machen gedenken,
best geeignet. Nervenstärkende, ozonreiche Alpenluft. Bäder, elektr.
Licht. Alkal. Schwefelquelle. Eigene Sennerei. Zweimalige
Postverbindung mit Fliihli-Schtipfheim (Kt. Luzern). Post, Telephon. Ueber
Preise, Komfort etc. gibt der Prospekt nähern Aufschluss. (0 365 Lz)

Absteigequartier vom und aufs Brienzer Rothorn. [4856

Schmidiger-Lustenberger.

Stil Iii Imtl Knutnil
Bahnst. Sursee. Schönster Landaufenthalt. Kt. Luzern.
Hoichhaltige StahlquoUe, Soolbäder, Doucho-, Fango-Bädor, kohlensaure Bäder,
neue sanitarische Einrichtungen. Elektr. Licht. Ausgezeichnete Heilerfolge bei

Nervosität, Blutarmut, Rheumatismen,
Bleichsucht, allgemeine Körperschwäche, chron. Gebärmutterleiden und Gicht
und bei allen Rekonvaleszenzen. — Milchkuren. Schattige Parkanlagen und
Spaziergänge. Nahe Tannenwälder. Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise.

Telephon. Kurarzt: S. Hüppi. Massage. Prospekte beim Verkehrs-
(H 2423 Lz) bureau Basel und Otto Troller-Weingärtner. [4843

Privaf-tfoch- u. J{aushaltungsschu/e
bei ganz beschränkter Schiilerinnenzahl.

IT Per Monat 70 bis 80 Frs. je nach besonderen Ansprüchen. "VW
Jede Schülerin wird nach der Eigenart ihrer Auffassung unterrichtet.

Besondere Wünsche für nur eine bestimmte Abteilung der Kochkunst
(vegetarische Küche, Backen etc.) werden berücksichtigt. Theorie und Praxis
im Berechnen und Zusammenstellen von Kiichenzeddeln für bestimmt
gegebene Verhältnisse. Häusliche Buchhaltung. Uebung in den fremden
Sprachen. Piano. Grosser Garten. Kursdauer je nach dem Ziel der
Ausbildung. Referenzen von früheren Zöglingen zur Verfügung. Anfragen
unter Chiffre ,,Häusliche Ausbildung" werden prompt beantwortet. [4698

Privat-Kinderheilstätte und Genesungsheim
«on] Prospekte | Ein wahres Klnderparadlea 1 | Das ganze Jahr offen,

von Th. BRUNNER, prakt. Arzt, Schinznach"Bad.

Gesucht:
2] für sofort eventuell 15. Juli ein
durchaus treues, ehrbares, reinliches
Mädchen zum Bureaux -Aufräumen.

Offerten sub E B 2 befördert die
Expedition d. Bl.

C ine sehr gut repräsentierende junge
G Tochter von 15 Jahren, gut
geschult und im Umgang mit Fremden
gewandt, da sie von jeher im
elterlichen Geschäft (Galanterie und
Papeterie) neben der Schule servierte,
wird zum Zweck der noch besseren
sprachlichen Ausbildung in einem
nachweisbar guten Haus der franz.
Schweiz zu plazieren gesucht. Die
Betreffende würde sich auch leichteren
häuslichen Arbeiten unterziehen, doch
würde hauptsächlich auf den Service
in einem feinen Geschäft reflektiert
und zwar in einem Hause, wo nur
französisch gesprochen wird. Bei der
grossen Jugend der Tochter ist Fa-
milienanschluss und mütterliche
Obsorge Bedingung.

Gefl. Offerten sub. Chiffre 0. 4827
befördert die Expedition. [4827

Gesucht
per sofort eine treue fleissige
Haushälterin zu einem Witwer mit zwei
Kindern. Off. sub Chiffre 4844 J. W.
an die Exp. d. Bl. [4844

5eriöse, tüchtige Schweizerin, 26
Jahre, gewandt und anstellig an

jedem Platze, wünscht Vartrauens-
stelle in gutem Hause, am liebsten zu
einem Landarzt zur Assistenz in seiner
Hauspraxis, sowie im Hauswesen (neben
einem Dienstmädchen) ; ginge event,
zu einzelnem alten Herrn oder Dame
zur Leitung eines guten Hauses.
Betreffende verfügt über friedlichen,
zuvorkommenden und überaus
angenehmen Charakter. Eintritt könnte
auf 15. Oktober 1907 erfolgen.
Anfragen zu richten unter Chiffre L Sch
Schinznach-Bad (Kant. Aargau). [4875

Pin anständiges, wackeres Haus-
» mädchen, welches die bürgerliche
Küche kennt und Freude hätte, sich
auf diesem Gebiet noch weiter
auszubilden, findet Stelle in ein gutes
Herrschaftshaus. Familie von zwei
Personen. Einem tüchtigen und
zuverlässigen Mädchen wird gern
Selbständigkeit gewährt. Offerten unter
Chiffre T. 4831 befördert die
Expedition. [4831

Tür 6.so franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilotto-Abfall-Seifon

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4614

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Vertreter für die Schweiz:

Emil Hofmann, Elgg (Kanton Zürich).

St. Gallen Beilage zu ^(r. oer 2?cywelzer Frauenzenung 7. Juli ^90?

Briefkasten der Redaktion.
Wißbegierige in A. Ob die älteren oder die

jüngeren Kinder in einer Familie besser veranlagt seien,
ob ein einziges Kind sich besser entwickle, als es beim
Einzelne» der Fall ist, da wo ihrer mehrere sind,
darüber ist schon allerlei geschrieben worden, doch ist alles
»ur Hypothese. Bemerkenswert ist nur, daß Eltern,
die nur ein einziges Kind haben, sehr oft für dasselbe
einen kleinen Lern- und Spielgenossen suchen. Sich
mit solchen Fragen zu plagen, hat nicht viel Zweck;
es ist besser, seine Kraft und sein Streben darauf zu
richten, daß dem Ersten wie dem Letzten nach bestem

Verstehen sein Recht werde und daß das einzige Kind
nach Möglichkeit auch das erhalte, was die anderen
vor ihm voraushaben Wer nach dieser Richtung
einmal zum Denken angeregt ist, der kann kaum ganz fehl
gehen. Wenn zu der Einsicht und zum ernsten Streben
noch die Liebe kommt, dann sind Ihre Zöglinge gut
beraten.

Zunge K-mshäkterin in L. Vorsicht ist die Mutter
der Weisheit. Benutzen Sie zur Restaurierung der

angelaufenen polierten Metallflächen zuerst einen guten
Radiergummi; dieser richtet keinen Schaden an, wie
dies durch die Putzpulver und Schmirgellappen oft
geschieht. Von den anzuwendenden Mitteln muß immer
zuerst das Mildeste versucht werden, denn wenn dies
genügt, so ist alles andere vom Uebel. Auch Flecken
im feinen Parkett können sehr oft mit Radiergummi
weggebracht werden, ohne das Holz rauh zu machen,
was von den Stahlspähnen nicht immer gesagt werden
kann, ganz besonders nicht, wenn gegen den Wuchs
des Holzes gerieben wird.

Kifrige Leserin in A. Da Ihrer Gesundheit eine
sitzende Beschäftigung nicht dienlich ist, Sie aber doch
Ihr Brot verdienen müssen, so sagt es Ihnen vielleicht
zu, als Wirtschafterin auf Zeit sich zu etablieren. In
Führung und Besorgung eines Haushaltes ganz
besonders tüchtig, könnten Sie für besondere Anlässe sich

engagieren lassen: Arrangieren von kleinen und größeren
Hausfesten und Gasttafeln incl. Kochen, Stellvertretung
der Hausfrau für kürzere oder längere Zeit, auch in
Krankheitsfällen, Anordnen und Ueberwachen beim
Hausputzen, bei großen Wäschen, beim Domizilwechsel:c,

Zedivâàiiîtântlî
sind die natürliche Folge von einem mangelhaften
Blutzustand, bedingt durch schlechte Verdauung und
Assimilation der Speisen. Wenn solche Zustände
vorhanden sind, bedarf es eines Präparates, um richtige
Verdauung herzustellen und zugleich dem Blut die
fehlenden Bestandteile zuzuführen. Ein ideales und
sicheres Mittel bietet sich in Ferromanganin, welches
von dem schwächsten Magen sofort gut vertragen wird,
den Appetit und die Verdauung anregt und zugleich
die nötigen Bestandteile bringt, um das Blut zu
bereichern und den Organismus zu kräftigen.

Ferromanganin-Gesellschaft Basel, Spitalstraße 9.

Ferromanganin ist zu Fr. 3. 50 die Flasche zu
haben in der Löwenapotheke, St. Leonhardsapotheke
und Apotheke Hausmann A. G. in St. Gallen; Pharmacie

International, Theaterstr. Zürich; Centralapoth.
in Luzern; Sternapoth. Winterthur; Einhornapothcke
Schaffhausen; Martysche Apotheke Glarus; Apotheke
G. H. Tanner in Bern, äuß. Bollwerk. 4776

/ur Aà LeavIàiiA.

LiinKe, Ke.suncke A/acko/io« -ur
Xtno/i/iü//e ck. /c'rniiben.se/iivo.siiZr?,
in cken ck/nusarbe/te» in K/n'in/
acker H/incker/le/nl. Varbenn int«.se
nnnät/K. /5/ntriit so ds/ck n/s nioK-
/ie/i. /Vnbere An.sbiin/i er/e/// ckie
Ober/» cker Se/i>reir. i?ckeKorinnen-
So/itt/ö «l/t ck->ÄklSlZS/l/tn/, tsnllln-
ritorstrnsso ckS, ^ürio/l V8 1474/

in georcknetem //ausbatt.
4869s L/5 Vertreterin cker //aus/rau,
lveicbe eine /eine bremckengension in?
//erner-Obertanck betreibt, ivirck eine
tüebtige, cbarabtervotte brau acker
/oebter gesnebt. Xaison- acker ./abres
Rette. /R'ntrckt /Ricke ckuni. O//erten
be/orckert ck/e /Rrgeck. nn/er -Vr. 4869.

^ u/ An/ang .1 ngnst ivercken in cke,-

/, ä 1 iggasxbii/ie in Lern /.e/ir-
töv/iter angenomnien, rur //,/ernung
cker grabtiscben nnck tbeoretiscben
/vincke/gi/tege /no/! 8 ll'aeben bis 6
ckabre/. //er /ci/icke, garten nckrck nacb
/^räbe/sc/ieni Xgstem geiei/et. //anet'
cker /.ebrreit naeb tebereinbiin/t.
-Vabere Ausbun/t er/ettt

brau s'rack. ck/ubois
48,78 baibenböbelveg 29, //er«.

/Ao /tncket sieb noc/i /üngeres, or-
«^»7 ckeiitiiebes A/äckcben, lveiebes de-
reit innre, ais /lienstmackcben in ba-
lnitie /nit 7 //iackern von 7—'/z ,/abren
ebirutreten. t/ute,' /.obn nnck /amit.
//eba/ick/ung rugesiebert. t)//erten iint.
<7/it//re 77 4874 nn ckte à/ieckition.

à//âsârbesseres briva/baus. brini« /te/erenren
/iniberer //oebtebi/ocbte,- ru //iensten.
/Rntritt so/ort. //eckingungen günstig,
//ausmückcben vor/ialickeli. i/e/t. O/-
/ertc/i ii/iter Lbi//re 4728 /. be/arckert
ckie //w/reckition. !4723

i/esucbt nac/l cker /i«nr. Xcbiveir
rur seibstanckige/i /.eitung eines bür-
gerticben //ans/intts eine in ntten
Xiveigen eines//aiislvesens er/a/irene
//ausbatterin. OFerten mit i/ebaits-
nns/irüc/ien unter t/bi//re /'. 4889 be-
/vi ckert ckte à/ieckitioii. s4839

K'ine tre/ie, orcknungstiebencke /'er-^ san von 79 cknbren, noe/i rüstig
n/ick nibei/snni, siie/it Ftette ru ein-
reinem //er,m acker on rmei Rersonen.

<///er/en be/orcke/ck ckie //.r/reckition
unter ,Vi'. f873. s4878

stiis solickssts kür Rsrrsn- uncl lvnabon-
Kleider. s4822

Ac.

lVlustsi franko ?u Ownstön.

enocoiAfz nus

stotel,,7rsulie" stasslsu,
8VV AU. tt. AU. 3ok()uvr, rukix. Sorrirrieraukontdalt in dcrsumkräniL. Hovtitals. ösrg-

tnurvn: Lâiltiis, Lp u>r, Ldurtìrsdsn. 2aklr. ^pasill. rsänse'. Orosgsr sokatt. Oartou, v!?.
Waläpaik, krvun61. ^irnnior. Lczdönss Instaurant, prirna 5rnal. k'ostvsrkinäunK.
Utàtr. I/îokt. ^vl/?pknn. I^i^. ^udr^vsrks. Spezialität: öaedkorvllnu (eis. p'isoiipaetit).
Pensionspreis I?r. 5; Nai und Lepteiuder reduziert. Prospekts auk Verlausen sratis-

tiöüiedst erupkelìlt siek (-1833 ßü',

/ii/otye eiiiyletretener /nmitienver/iü/tnisse ist in inckus/rietter, yeiverb-
reieber Ür/sc/iu/t ckes /'ayi/enburAs //kisenbn/in/cnoten/iun/,// ei
./obren mit Autem /kr/o/A betriebenes

ein seit vieten

/-// /////Fk.8///â //
^ //es/entnAer, tl/ercerie. /bisseniente/cke ete. — so/ort ru verbau/en. Am
tiebsten samt ckeni sebr Aiinstig näebst ckem//abnbo/ Ae/egenen Lesebä/ts- unck
ii^obnbnus. tVac/ilveisbnr sotventen /'erscintic/i/cetten ivercken sebr umiebm-
bni e /ZeckinAunAen Aestet/t.
cker/ ckie /k.r/leckition.

k/e/t. An/rnAen unter i/bi//ie lL X 48/4 be/ör
s48/4

Kuflizus Zärenbetg (8àî/)
VI piIX Itl i ^lîlixlsi liilt t in 1/65 IN HöliS

lkür solobs, ciis in absolut ruluAsr, svalck- unck svisssnrsiostsr Osxsnck
einen ^vil-lili«!» seiiönsn lZrliolgnKsauksntlialt 211 maelisn Kscksnksn,
liest AseiAnst. Zlervenstärkönckö, o^onrsiclis Alpenlukt. Käcksr, slslctr.
I-iolit. Altzal. Lelisvskslgusils. lhiAsns Ksnnsrei. ^sveimaliKS ?ostver-
biuckunK mit ?lülili-8eliüpkiisim (l!t. I-ui!srn). ?ost, Dsisplion. k/edsr
l/reise, Lloinkort eto. Aibt cker ?rospsstt nälisrn àksoliluss. (O 365 I-?)

XbstsiKSiguartier voin unck auks Lrien/.sr Rotdorn. s4856

IZalinst. Sumses. 8oliönster I.nncknukentlinlt. Ilî. I.uienn.
liviokbsItiiAs gtsiiliiuoUs. goolbääsr, OouvUv., icau^o-Läclnr, kvklenssurs LiiNsr,
nous sanàrisâs iciurioütuiissu. IZIoktr. I^iokit. àusgeTSiolinete kkeilsltolge boi

VlenvosiRsî, kluîsnmuì, kkeumsiismen,
kleiedsuekt, allgemeine liörpersek>väeds, eilren. Kebärmutterleilien und Oivdt
und dei allen liekonvaleszsnzen. — I^lleliliuren. Ledatdiso I^arkanlassri und
Lpaziers'ânse. Italie Tannenwälder, geliöne /Vussielitspunkte. Liliisn tensions-
preise. leleplion. Xurarzt: l8. UIUi>pj. Nassasv. ?rospelcte deiin Verkekrs-
(II 2-t23 Ick?) bureau kasel und Otto Ireller-Weingärtner. (â3

Äs/' M//^ Äesek/'ä/z^te/' >8oÄ ü/6/-//l/zs//^«/l/.
AM- />sr ii/obâ/ 70 b/s 60 />s. /s /?âob bsso/?cksrs/? />9â/?rckobs9.

/ecke Xebuterin ivirck nucb cker bbyennrt ibrer Au//nssnngl unterricbtet.
t/esanckere IVünscbe /iir nur eine bestimmte AbteitunA cker /koebbunst /veg>e-
tariscbe //bebe, //neben etc./ ivercken beriiebsieb/ii/t, /beorie unck Ri-awis
ini //erecbnen unck Xusnmmenstetten von //iicbenreckcketn /iir bestimmt i/e-
yebene Lerbät/nisse. //äusttcbe //iicbbattunA. t/ebiim/ in cken /remcken
8/>raoben. 7'inna. t/rosser k/arten, /turscknuer /e nne/i ckem Xiet cker Aus-
bitckunA. //e/eren?en von /ruberen Xai/ti/ii/en rur i'er/iiAiMA. An/raAen
unter 7'bi//re „//äusticbe AusbitckunA" ivercken /i,am/)t beantivortet. s4698

k^nïvsi I^ïnliei'kvïlsisîîe uncl KvnvsungskeinA
i!,ous Prospekte î ^sàss kLluctsrr>s.rs.c1iss! ^ llss gZii» isK oils«.

von I'll. SRIINNLIì, piàt. Ai^t, Lczstiri2iiaOti ^ Nââ.

2s /iir sa/ort eventue/t /7. /u/t ein
ckurcbnus treues, ebrbares, reinticbes
ti/ckckcben rum Äureauw-Au/räumen.

vierten sub /? // 2 be/orckert ckie

//.r/iecki/ion ck. //t.

ine sebr Aut re/ircksentierencke /unAe^ /oebter von /Z /abren, yut Ae-
scbutt unck im t/mANNA mit /'remcken
gemanckt, cka sie von /eber im etter-
tieben Lescbä/t /t/atunterie unck /b,-
peterie/ neben cker .8'cbute servierte,
ivirck rum Zivec/c cker noeb besseren
spracb/icben AusbitckunA in einem
«se/irve/sbsi- Knien /knus cker /ranr.
Xcbiveir ru /itarieren Aesucbt. /lie
//et, e//encke iviircke sieb aucb teicbteren
bäusticbenArbeiten unterrieben, ckoeb
iviircke bau/)tsäcbticb au/ cken Xervice
in einem /einen 0escbä/t re/?ebtiert
unck rivar in einem //ause, ivo nur
/ranrösiscb Aes/irocben ivirck. Lei cker

grossen /uAenck cker /ocbter ist /-a-
mi/ienanscb/uss unck mutterticbe Ob-
sorAe //eckinAunA.

6e/t. OFerten sub. Obi^re O. 4827
be/orckert ckie à/zeckition. s4827

/ier so/ori eine treue //eissii/e //ans-
bckt/erin ru einem ff^itiver mit rmei
//inckern. /)//. sub Obi//re 4844 /. IV.
an ckie à/?, ck. //t. s4844

seriöse, tiicbtiA« Xcbiveirerin, 26
/abre, Aemanckt unck anstettiA an

/eckem Rtatre, ivünscbt ^srtrausns-
stst/s tt» Ai/tsm //auso, sm t/sbstsi? ru
s/usm /auckarrt rur tlssistsur tu so,nur
//su»/>rsx/s, souiie im //ausivesen /neben
einem /lienstmäckcben/, AMAe event,
ru einretnem atte/i //errn ocker Oame
rar beitiiNA eines Auten //auses. //e-
t, e//encke ver/iiyt über /riecktieben, ru-
vorbommencken unck überaus an</e-
nebmen Obarabter. /eintritt bannte
au/ /7. Obtober /997 er/'otgen. An-
/rayen ru ricbten unter Lbi^re / Lob
Lcb/aroscb-Ssl/ ///ant. Aargau/. s4877

i/i anstänckiges, ivacberes //aus-^ mackeben, ivetebes ckie bürgerticbe
//ücbe bennt unck breucke batte, sieb
au/ ckiesem i/ebiet noeb iveiter aus-
rubitcken, /tncket ,8'tette in ein gutes
//errscba/tsbaus. /mmitie von rivei
Rersonen. /Rnem tücbtigen unck ru-
vertässigen ti/äckcben ivirck gern 8etb-
stünckigbeit gemäbrt. O^erten unter
i/bi//,e ?/ 483/ be/orckert ckie à-
geckition. s488/

Tür v.so Trank««
vsrsenàsll krantzo KSKSQ btaedvadms

btto. S Ko. ll. Iiilotto-KbkII-Zoisgn

(oa. 60—70 IsiedtdssedâàiKts Ltüoks
der ksinstsu Aoilstts-Lsiksn). s4614

L«rxm»nil à tlo., VVisäikon-^iirieli.

Vsckistsi füc 6is Lcdwsiri

Lmil kokmann, LIgg (Ksnton üikiiili).
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3CuSfü£)tcn non Sinthern, Segletten berfelben in bie
©ommerfrifdje u. f. f. ©old)e 2lu§l)ülf§arbeiten per
©tunbe beregnet, jinb fefyr gut bejoblt unb immer fetjr
gefudjt. @ie mürben fld) mit ber 3eit bie angenefjmften
Siunben auöroäljlen tbnnen.

gSeftüntntetf« nene ^eferin in gl. ®a§ empfinbfamfte
aller gnftrumente ift bie menfd)lid)e Seele. Unb je
mehr ber ällenfdj im Sehen fdjon burd)ge!ämpft bat,
je mebr nom ©djicEfal in ïttottaïforben auf ben ©aiten
feiner ©eele gefpielt mürbe, um fo leichter fibrieren
fie, menn ein ion in ber Suft fcljroebt, ber an ner=
gangeneS Sßef) anflingt, ber an bie Söunben rübrt,
non betten nod) emppttblidie Starben jurücfgeblieben
finb. Segen biefe ïranfbafte feelifdje @mpfinblid)!eit
müffen mir mit aller Sîraft anfämpfen, menn mir utt§
nicht felber fdjaben, menn mir mit unferen normal

empfinbenben SDtitmenfdjen in gleichmäßig rcobltuenbem,
freunblichen Serleljr bleiben motten, ©obalb ber
©eelennero unter einer SDtiene, einer Seroegung ober
einem SDSorte fernerjbaft jucft, fobalb mir oerleçt
ober beleibigt 31t fein glauben, müffen mir mit einem
Sud feft auf beibe grübe fteben unb un§ fagen, mie
gut bie 33etreffenben e§ bccß immer mit un§ gemeint

ZumTägl. aebrauchYwasc'£
wasser, ein unentbehrliches
Toaletmittel, verschönert a.

[Teint, macht zarte we'sse
Hände. Hur echt iii roten Cart;
z. 15,30u.lBcts Kaiser-Borax
Seife 75 cts. Tola-Selte 40 cts.

Spezialitäten (1er Firma
Heinrich Maelt in mm a. d.j

3(n ©ürftentnaren für ben §au§halt roirb jähr=
lid) eine grobe Summe oerbraudjt. $ie recfjnenbe
Ôauëfrau roirb baber barauf achten, bajj nur folibeë
ajtaterial angefcfjafft mirb, bas ben SJerbraud) au§=
hält unb nicht blob burcb B«te§ Sluêfeljen bie 3lugen
befticht. Sorgfältig ausgeführte Çanbarbeit roirb ba=
her ber ftabritroare oorgejogen. SJtit ber §erftetlung
foldjer roirïlid) nur foliben Söürftenroare jeber 3lrt be=

fabt fich ein Snoaliber, ber ben fdjäfcbaren §au§=
frauen auf Verlangen gerne ijSreiâoerjeidjnië einfdjicft
unb für nachfolgenbe gröbere ober Heinere S3eftettungen
oon .ßer^cn bantbar ift. ©efäflige Anfragen unter
©biffre K 4860 beförbert bie ©ypebition. [4860

Berner Halblein beste Adresse : Walter Gygax, Bleienbach.

KAFFEE

BISCUITS

CHOCOLATS

CACAO

THEE

Malzkaffee eS« Bonbons

Kaiser's 4574

1000 Verkaufsfilialen.
Verkauf mit 5 % Rabatt.

Postversand nach auswärts.

Centrale :

Basel, Güterstr. 311.

Cin
fyeller

|. verwcùet stets:
IIP, (Backpulver 1

,i JVanillinzuol<er>àl5 CÎS

UGtKGP S/Puddingpulveri
CFructin p. Pfd. à 60 cts

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum & Co., Basel, Generaldépôt.

4738] (H 7100 Q)

ff Luftkurort Eicbeuberg ffTelephon Za'96Bfl am Hallwiler See (Aargan) 1805 Telephon
Herrliche Rundsicht. Staubfreie Luft. Tannenwälder. 650 m. il. M. Eigene
Landwirtsch. Fester Preis Fr. 4—4.50 per Tag, alles inbegriffen. Prosp. grat.

Bad Seewen.
Gotthardbahnstation Schwyz.

Kurhaus Hôtel „Rössli"
Eisenhaltiges Mineralbad, verbunden mit Soole, Kohlensänre-
und Fichtennadelbädern. Pensionspreis von Fr. 5 an. Telephon.
(Zag 2164) Elektr. Licht. Prospekte durch C. Beeler, Besitzer. [4842

m
*?apier\»arenfabrik jl. Niederhäuser, Grenchen*^

liefert bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme :

1000 Brief-Couverts, GescMMormat Fr. 2 —
500 Doppelbogen PAofnnniap klein oder Oktav-Format, Fr. 1. 50
500 Doppelbogen rU5l(Jfl|ÜCl Quart (Geschäfts-Format) 3. —

Fr. 2. -
„ 2.-

100 Bogen schönes Einwickelpapier m
100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten

Preisliste und Muster von Couverts, Post- und Packpapieren
zu sehr billigen Preisen gratis.

Rudolf Mosse
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents

St. Gallen
(gegründet 1867).

Vertreter: E. Diem - Saxer.
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— Glarus — Lausanne — Luzern —

Schaffhausen — Solothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien otc.

Zentral-Bureau für die Schweiz:
Zürich

empfiehlt sieh zur Besorgung von

W* Inseraten *V1
in alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen, Fachzeitschriften,
Kalender, Reise- und Kursbücher, ohne
Ausnahme zu Originalpreisen und

ohne alle Nebenspesen. [4610

Bei grösseren Auftragen höchster Rabatt.

Geschäfts,.rinzip :
Prompte, exakte und solide Bedienung.

Diskretion
Zeitungskatalog gratis u. franco.

14846
gepjWRl-r

Unübertroffen
für die J0aulpfle<je

FR iç PR ICH 3TÇII1FÇL5,ZÖRI Ch{.

Institut für Zurückgebliebene
E. Hasenfratz in Weinfelden (Schweiz)

vorzüglich eingerichtet zur Erziehung körperlich und geistig
Zurückgebliebener, sowie nervöser, überhaupt schwer erziehbarer Knaben
und Mädchen. Individuelle, heilpädagogische Behandlung und
entsprechender Unterricht. Herzliches Familienleben; auf je sechs Kinder
eine staatlich geprüfte Lehrkraft. Sehr gesunde Lage.

Erste Referenzen.
Bericht über 12-jährige Tätigkeit und Prospekt gratis.

N
»
Q

Berner Alpen-Rahm
Jederzeit zum Gebrauch bereit
für Küche und Haushaltung.

Grösste Haltbarkeit. 4666
Feinster Wohlgeschmack.

Zu beziehen durch die Berneralpen-
Milchgesellschaft Stalden, Emmental,
oder in Comestibles-Geschäften.

Yerlang. Sie gratis
den neuen Katalog
lOOO photogr.

Abbildungen über

garantierte

Uhren, Gold-
und [41

Silber-Waren
| E. Leicht-Mayer

& Gie.

LUZERN
27 bei der

Hofkirche. I

Strickmaschinen
v der Est-- 1

5CHAFFHAUSER

STRICKMASCHINEN

FABRIK—
:mit

SCHLAUCH-SCHL0SS

sind das Neueste.
Einfachste Handhabung

Leichter, ruhiger Gang
000Solide Bauart.000
Grosse Leistungsfähigkeit-
sind die Hauptmerkmale
dieser ausgezeichneten
0 Strichmaschinen °

Auskunft u. Prospekte durch

H.PFISTERsW"
Strichwarenfabrik

ZÜRICH00
° Rennweg 57.°°°

ÎIÂtfOS

fe

Alfred

Bertschinger
0 E T E N B AC H ST R. 24

I.STOCK/////
ZÜRICH I

Lckxvei^erBrauen-Leitung — Blätter kür âen kâusiicken Kreis

Ausführen von Kindern, Begleiten derselben in die
Sommerfrische u, f. f. Solche Aushülfsarbeiten per
Stunde berechnet, sind sehr gut bezahlt und immer sehr
gesucht. Sie würden sich mit der Zeit die angenehmsten
Kunden auswählen können.

Bekümmerte neue Leserin in It- Das empfindsamste
aller Instrumente ist die menschliche Seele. Und je
mehr der Mensch im Leben schon durchgekämpft hat,
je mehr vom Schicksal in Mollakkorden auf den Saiten
seiner Seele gespielt wurde, um so leichter fibrieren
sie, wenn ein Ton in der Luft schwebt, der an
vergangenes Weh anklingt, der an die Wunden rührt,
von denen noch empfindliche Narben zurückgeblieben
sind. Gegen diese krankhafte seelische Empfindlichkeit
müssen wir mit aller Kraft ankämpfen, wenn wir uns
nicht selber schaden, wenn wir mit unseren normal

empfindenden Mitmenschen in gleichmäßig wohltuendem,
freundlichen Verkehr bleiben wollen. Sobald der
Seelennerv unter einer Miene, einer Bewegung oder
einem Worte schmerzhaft zuckt, sobald wir verletzt
oder beleidigt zu sein glauben, müssen wir mit einem
Ruck fest auf beide Füße stehen und uns sagen, wie
gut die Betreffenden es dcch immer niit uns gemeint

«asser. àro-NotwittsI, vsisàveit a. >

ìràt, wsàt xarts
ttâà àr ât w Là
2. IS, M u. iscìs itaissr-korax
Ssiie 75 à ràSsIts »» cts.

SxesiîNNàìen âsr Hirma
Nsinriob »à In VIm

In Bürstenwaren für den Haushalt wird jährlich

eine große Summe verbraucht. Die rechnende
Hausfrau wird daher darauf achten, daß nur solides
Material angeschafft wird, das den Verbrauch aushält

und nicht bloß durch gutes Aussehen die Augen
besticht. Sorgfältig ausgeführte Handarbeit wird
daher der Fabrikware vorgezogen. Mit der Herstellung
solcher wirklich nur soliden Bürstenware jeder Art
besaßt sich ein Invalider, der den schätzbaren
Hausfrauen auf Verlangen gerne Preisverzeichnis einschickt
und für nachfolgende größere oder kleinere Bestellungen
von Herzen dankbar ist. Gefällige Anfragen unter
Chiffre Li4860 befördert die Expedition. i4360

vei-nei- NsIKIsin dssts àm! iVaitsr K>gax, Wsàii.

WM

MiM

Mkll

lilààe ->« krnàiiî

Kaiser's

Ivllv Venüsulsßilislsn,
Vsrks.uk mit 5 "/» kadatt.

postvsrsanä naek auswärts.

Lsrtîrsls:
kasel, Kütmtr. 311.

Ein
Heller

». verve-Ust stets:
0k, lstàpàer ì

l/ruetm p. ?fcl.à60el8
Uilliovenkavb bovväki to Itosopte

gratis in a-llon bessern (losokätton.
Co., öüskl, LkNkksIcikpüi.

4738j 7100

Z5 LuMurort Liedenberg
Vvivpilon ^ an» Nallvvilei !8«« kVarjixai») à I'^ivptioii
Herrliobe Rundsiobt. Ltandkrvio lunkt. Tannenwälder. 650 in. U. N. Eigene
piandwirtseb. bester ?reis Kr. 4—1.50 xer 1'ag, alles inbvgriLvn. Krosp. «rat.

ksl! 8eemn.
0otàarckbabnstation Svl»xvxii!.

Kliiàllâ llàl „kvssli"
UissnirâiKss ZFîneralkaà, vsrbunàsn init. liokilviikänie
nnà I^ieàt«i»i»l»«IvN»â»I«ri». ?snsionsprsis von ?r. 5 an. ?slspbon.
t?!ss 2ikt) Ulsktr. Uieiit. ?rospskts âuroii O. Nvel«r, Lssit^sr. j4842

U
"sspierWarenlàill A. Meàerllàer, Krenei»en>^

lisksrb bei IZinsendunK ckvs LetiaZes kranlro, sonst bkaànàmv:

10l)l) Lrikk-eovveck, kesedà-korM lì 2 —
svo voxxsIdvASn Puvtnoniop irisin oàor Oktav-?orinat, M'r. I. sv
F0V OoxxsIboKön rstàt^lt^lvt tjuart (Ltesobäkts-rorinat) „ A. —

kk. î.-S.-
tlili Mu sàs kwiMMêi
iN mtià Adà àiM-kMà

Preisliste nnà Nnstsr von Oonverts, ?ost- unà ?aekxapisren
/.u ssbr biìliKSn ?reissn gratis.

fîllliolf IVI088S

grösste^imoiìlîkiì-àpkMW
liss Kontinents

Tî. LsIIvn
(xvsrüncivt 18i>7>.

Vertreter: IIïsin » Ss»«,-.
>t»rau — kasel — Kern — Kiel — llliur
— Klaras — I-ausanno — tursrn —

Sokstkbausen — Solotliurn.
Serlin - Frankfurt a/U. - Vie.i à

^enìrsl-kuresu tllr Nie Sclnvelr:
^ni-îvl»

omngsàlt sioN 2ur Lesorsuns v»n

WW" Insensivn "WU
in aile soti^si^srigotisn nn6 ansl'ànâ.
^eitunsen^ V'avliLZeitsoìirittSN, Ka-
Ivnâer, Rsisv- nnâ KursdUotior, okne
^.usnàins 2U Orisinaipreisen nnd

oiine aile I7vdsn»peson. ^4610

ksi gkàgken MiMn hîîctiîlsi' ksdstt.

prompts, exakte unà solllis ksillenung.
tNskretlon!

^eitnnA5/rata/oAAnati's n. /ranco.

I48IK

ì/nûl?ertroffen
^tirciie ZDâutpfleZe

Institut kür Zurückgebliebene
ki klasenkrat? in VVeinkelclen <8c>nvei?)

gebliebener, sv^vie nervöser, überbaupt scbvver er^iebbarer Knstben
uncl iVIââcken. Incliviâuelle, beilpââagogiscbe kekancllung unä enì-
spreckentler linterricbt. Her^Iicbes Familienleben: auk je seeks Kinder
eine staatlick geprüfte Kekrkrakt. 8ekr gesunde Kage.

k^rste l^eterenxen.
kerickt über 12-jâkrige 'Tätigkeit una Prospekt gratis.

öerner ^lpen-llülilli
4ederxeit xum Nebrauek bereit
tllr NUeiis unci liauskaitung.

tirösste Haltbarkeit. âg
feinster Vobigesvbmavk.

^n dv^iebon ciurob die Kerneralpen-
Mlebgesellsekafi Ktalden, Kmmental,
oder in Komestibles-Kesebätten.

Vsklkug. 81s Mà
à iieiMkàlvz
1000 pkotvA.
àbbilàlliiMll iidsr

garantiorto

Ustren, üolü
nnd

Lilster-Varen
î t. teiclit-lil^ei-

à llie.

N II üi L k
27 bei der

l-i vfk l rQb» S I

^lìckmzzckiiie»
^ cker '

-mit

MlilU(N5Ml.055

Ziffll llzs Neueste.

Máàle llZnclkabllstg

teidiler. mliiger 6217g

°°°8olicle 6gllart.°°°
litote le!8tlffig8fàliigke>t'
ziliclclie flzuptlMkià
ciiMk 3ll5ge^eìcfik>etôst
° ^trickmzsdiisieli ->

/lllîkunff ll, l'roiliekle àtck

N.M57M5W"
5tkicktval'es?fZbsik

^u^icn
° 37.°°°

?ikffos

k^í'5cWcz^k

mm///// I
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Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte |4üio

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

Kuranstalt Albisrkden-Ziirich
TELEPHON 7086.

,,Magnetotherapeutisches Institut".
Anstalt für das ganze umfassende physik.-diät. Heilverfahren. Grosse Luft- und Sonnenbad-Anlagen.

Angenehmer Aufenthalt für Kur- und Erholungsbedürftige in erhöhter, waldreicher und geschützter Lage am
Fusse des Uetliberges mit prächtigen Waldwegen für Spaziergänger.

Besondere Erfolge bei „Rückenmarksleiden", Nervenkrankheiten, Gicht, Rheumatismus, Verdauungsstörungen,
Frauenkrankheiten etc. Pensionspreise von tt Fr. an. [4876

Das ganze Jahr geöffnet. — Prospekte gratis und franko durch den

Kurarzt: Dr. Bitttimann. Anstaltsleiter:
Privatwohnung Zürich V, Seefeldstr. 114. Lorenz Fenerlein

TELEPHON. (0 E 1671) prakt. Magnetopath.

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von j eher hochgeschätztenV Keilquelle von Tideris
wird zu Trinkkuren empfohlen : Blutarmen, Magen-, Hals- und
Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten. — Mineralbäder,
Moorbäder, Kohlensäurebäder. — Kurarzt : Dr. med.
R. Hugentobler. — Prospekte u. Erledigung von Anfragen durch

4798] Die Badedirektion : B. Ziltener.

Kanton Graubünden, 1000 m ü. M.

Geöffnet vom I.Juni bis Ende September.

O.Walter-Ob recht s

FABRIK-rOARKC

Jnserate
in alle hiesigen, schweizerischen und

ausländischen

Zeitungen
besorgt zuverlässig und billig

die jtanoncen-Sxpedition

Otto Rutgg
Rapperswil (Zürichsee).

Strengste Diskretion
bei Chiffre - Inseraten. 1-1800
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* i •
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LckvveiserBrauen-Leitung — Blätter kür âen kâusiicken Kreis

TtîltiHIUAIîNIÎlîNL iv àvr Lnt^viedlnnx oàsr dsim Osrnen 2!nriiokblsibenàs NÎNllLN
sowie IlIuîAI^IRIL sied watt tndlsnàs nnà IBLI^VOLL ndsrardsiìste, lsivdt srrsKdars, früli^sitiK srsodöptts ^NUUAONSLNV

Ksdiàuedvn à XràktiKNllAsmittsI wit Zrosssm LrkolA

11^ UllRUlA^'s Usvmsîogvn.
ll«i» appvîîî «n«»svkî, ltîv gsiisiïgvn uniV kônpei'Iîvken Nnâîie 4 19

Hn»vi»ilvn i»s»vk gvkodvi», il»» Kv»sn»î-Dlvi'vvn»zf»ivi»» gesîâi'^ì.
Uan verlanKS siloed ansàrilvdliod àas evkîe ,,Iln. ttoiBiiBi«!'»" ttssmstogvn unâ lasse sied dein« àsr vielen Hacdadinnn^en antrsàen.

Wanîts» Hlbiîllà Arich
7OSS.

Anstalt für àas KÄN2S nmkassenàs pk>sid.-iiist. iieiiverfskren. (Grosse duft- unà 8onnsndsli-àlgKsn.
^n^snedmer àtentdslt tür Xur- unà krkolungsbsàûrftigs in srkëktsr, vaiàreieker unà gesoküüter dags am
fasse lis» tlstiiberges mit prsoktigsn Viaià«egsn für Spaziergänger.

lZesonàsre OrtolKs dei „lîûoksnmariìsleiàvn", kiervenkranilkeitsn, kiekt, lîksumstismus, Vvràsuungsstërungen,
frauenkranilksiten ste. Oensionsxreiss von tt Nr. an. ^4876

Ons Aanee ./od? Aeö//ne/. — /Vos/ie/r/e AraÜs unci /rnn/co «diro/i lien

Xurar^t: Dr. Anstaltsleitern
k>rivat«oknung lürivk V, Seefeicistr. 114. ldorei»» ?«i»vrlvii»

1OOOOOOI7. (0 1671) prsill. àgnelopslii.

Der eisendaltiAS 17atronsäuerlinK clsr von sder doedKösedäwtsu

NMà XeUyueNe von Fiàeris "WU
wirà 2u ?rinkdnren emptodlen: Llutarmsn, NaAsn-, Hals- unit
Itiersndrandsn, sowie Redonvalss/.sntsn. — lllir»Lia>>»îì«t«r,
Nvordâàer, lkvl»t«i»«lii»r«t»»â«r. — Xnrar^t Dr. meà.
k. itugsntoblvr. — Rrosxskte n. OrlsàiKUNA von àtra^en àured

4798) Ois Laàeàirsdtion: k. Tiitener.

Kanton Kraubiinäen, Ivllll m ü. IVi.

Koöffnot vom l.luni bis Bnäö Leptombor.

O.àl7rLl?Okl?^e«r Z
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Msìâllâisedeii
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Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

haben ; wir muffen bie Statfadje unferer Jranfßaften
©mpfinblicßfeit und mit aller Deutlicßfeit cor 2lugen
führen. SCBir bürfeti leinen 2lugenbU<f in ber ner»
legten Stimmung oerßarren, fonbern müffen un§ jur
barmlofen fjreunbrictiïeit ^Wingert unb mir werben bie
©rfafjrung machen, baß bie Setreffenben and) nictjt mit
bem Spalten einer Qbee baran gebacßt haben, un§
weh tun ju wollen. ®iefe angenehme ©rfaßrung ift ber
befte Reifer im Stampf gegen bie ungefunbe lteberempfinb=
Iid)îeit, bieitn? in Sturjern ju ungenießbaren SOtenfdjen, ju
SebenSüberbrüffigeit machen mürbe. $a§ Seben ait fid)
ift ju fdjön unb ju lurj, at§ baß wir e§ burd) unfere
Üeberempfinblidjteit un§ unb unferer Umgebung ner=
bittern unb fürjen bürften.

^uitge ;£efetin in ©in natürliches SEÖefen
nimmt ebte unb oopneßm bentenbe SDlenfcßeti immer
für ftcf) ein, Wäßrenbbem Sot'etterie unb wäre fie nod)
fo gut oerftecft unb maSfiert, non biefen ertaunt wirb
unb besßalb nur bei ben ftnnlid) 33eraiilagten ©inbrucf

macht. @§ entfteht alfo für Sie bie grage, welcher
Sftenfcßen ©pmpathten Sie fidE) ju erwerben münfdjen.

^err p. in 251. ©udjen Sie ^ßrem graudjen
eine angenehme ©efeHfcßafterin, bie fid) ißr bei ben
Spaziergängen anpaßt unb mibmen Sie ber 9lefon=
naleSjentin bann Qßre gemütliche ©efeCfcßaft, wenn
fie ßeimfommenb auSruht unb zur ÜluSfprache über
bie empfangenen ©inbrüefe angeregt ift. Qßre ftram=
men SBanberungen, bie Sbnen ©ebitrfniS finb, mögen

Bei der grossen Hitze genügen 5 Tropfen
alcool de Menthe de Ricqlès, um ein sofort
fertiges, erfrischendes und pikantes Getränk herzustellen,
dessen Kosten nur V2 Cts. betragen. Bewährter
Haustrunk bei schlechter Verdauung, Magendrücken,
Blähungen und Mattigkeit. Nur echt in Originalflaschen

mit dem Namen Ricqlès in Parfümerien,
Drogerien und Apotheken erhältlich. [4682

Sie bann machen, wenn Qfwe ©attin fld) ben ältlich
oerorbneten täglichen SKußeftunben hingibt. So tön=
neu bie Sebürfniffe beiber gebeett werben, ohne baß
ba§ eine bent anberen gefunbtjeitlidje Dpfer ju bringen
braucht.

gl. §. Qu Qßrer ©ommerfrifdje finben Sie
ficher alte ißerfonett. ober tunbige fiinber, bie ^ßneit
gegen SSejaßlung bie gewünfdjten §eitfräuter fließen
unb einfammeln.

4044 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Galactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milchpulvor ist. Man hüte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d.Namen Galactina.

Alkoholfreie Weine
EILE

Auf Touren und Ausflügen
aber auch für den Familientisch und zum Knrgebraucli sind diese
gesunden, vorzüglich mundenden Früchtesäfte pur und mit Quell- oder besser
kohlensäurehaltigem Wasser

herrliche Getränke! [4835

eethaler
Confitureti

in allen Sorten
bestehend aus erlesenen Früchten und bestem
Zucker, sind ein fein¬

schmeckendes,
gesundes Nahrungsund

Genussmittel und
dürfen auf keinem
Friihstückstische

fehlen.

Anerkannt beste Marke

Seethaler
[4749

Gemüse - Conserve»
Erbsen (petit pois),

Bohnen (haricots), grüne
und gelbe Wachsbohnen,

Schwarzwurzeln,
Spargeln, Tomatenpurée,
Spinat etc., sind auf das

sorgfältigste zubereitet
und schmecken ganz wie

frische Gemüse.

In allen bessern einschlägigen Geschäften erhältlich ; man verlange ausdrücklich

Seethaler Confituren, Früchte- und Gemüse-Consemn

aus der

Conservenfabrik Seethal jt-G* in Seon (jlargau)

Badanstalt jtquasaua Zwingtistr. 6

Wasser- und Sicht-Heilanstalt.
Behandlung von Nervenleiden, Herzleiden, Magen- u. Darmkrankheiten,

Muskel- und Gelenkrheumatismus, Fettsucht, Gicht, Blut¬
armut, Bleichsucht, Frauenkrankheiten, Hautleiden.

Hydrotherapie : Duschen, Halbbäder, fiiessende Fuss- und
Sitzbäder. — Lichtbehandlung: Glüh- und Bogenliclitbiider.
Bogenlichtbestrahlung. — Elektrische Bäder, elektrische
Lohtanninbäder. — Kohlensiiurebäder. — Massage, Vibrations-
massage. — Fango-Applikation. — Sol- und andere medizin. Bäder.

Türkische Bäder. - Wannenbäder.
Leitender Arzt: Dr. Steinlin, Spezialarzt f. Nervenkrankheiten.

Sprechstunden in der Anstalt.
Die Prozeduren und Bäder werden durch geübtes Badepersonal
genau nach Vorschrift sämtlicher Herren Aerzte von St. Gallen
(Za G1190) und Umgebung abgegeben. [4858

Reine, frische Sennerei-Butter
per Kilo à Fr. 2.75 ab Verkaufsort liefert an solvente Abnehmer [4859

Anton Sclielbert in Kaltbrnnn.

Die (H 4029 Z)

od» reine Seife „die Katze"

ist garantiert frei von allen der Seife schädlichen

Substanzen und enthält das Maximum
an nützlichen Stoffen. Die extra reine Seife
„die Katze" verlängert die Dauerhaftigkeit

der Wäsche und erspart 20 bis 30 °,0
auf dem Gewicht der verwendeten Seife.

Man hüte sich vor Nachahmungen, deren
Marken Aehnlichkeit mit dem Katzenkopf
haben. [1

Ch. Waschanstalt uni Elciderfärlerei

Terlinden & Co. vorm. H. Hintermeister
4845] Küsnacht-Zürich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.

Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge
Bescheidene Preise, cas Gratis-Schachfcelpackung.

Filialen - Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Der böse Husten
weicht fast augenblicklich nach
Verabreichung von

Dr. Fehrlin's Histosan
das sich in mehrjähriger Praxis als
ein wirklich ausgezeichnetes Mittel
gegen alle Lungen- und Halskrankheiten

bewährt hat. Erwachsene und
Kinder spüren sofort die günstige
Wirkung, die zugleich in einer Kräftigung
des Gesamtorganismus besteht.

Original-Syrup-Flaschen à Fr. 4.~. Original-Tabietten-Schachteln à Fr. 4.—. kleine
Tabletten-Schachteln à frs. 2.25. In den Apotheken, oder wo nicht vorrätig, direkt

franco von Dr. Felirliu's Htstosan-Depot Nchaffhansen.

Schülerscnuier° .r
Goldseije

unverändert
à 35 Cts. das Doppelstück

à 40 Cts. das grosse Stück
nebst den beliebten hübschen Geschenken.

Lcbxvàer brauen Leitung — Blätter kür âen kâusìicken Kreis

haben; wir müssen die Tatsache unserer krankhaften
Empfindlichkeit uns mit aller Deutlichkeit vor Augen
führen. Wir dürfen keinen Augenblick in der
verletzten Stimmung verharren, sondern müssen uns zur
harmlosen Freundlichkeit zwingen und wir werden die
Erfahrung machen, daß die Betreffenden auch nicht mit
dem Schalten einer Idee daran gedacht haben, uns
weh tun zu wollen. Diese angenehme Erfahrung ist der
beste Helfer im Kampf gegen die ungesunde Ueberempfindlichkeit,

dieuns in Kurzem zu ungenießbaren Menschen, zu
Lebensüberdrüssigen machen würde. Das Leben an sich
ist zu schön und zu kurz, als daß wir es durch unsere
Ueberempfindlichkeit uns und unserer Umgebung
verbittern und kürzen dürften.

Junge Teserin in A. Ein natürliches Wesen
nimmt edle und vornehm denkende Menschen immer
für sich ein, währenddem Koketterie und wäre sie noch
so gut versteckt und maskiert, von diesen erkannt wird
und deshalb nur bei den sinnlich Veranlagten Eindruck

macht. Es entsteht also für Sie die Frage, welcher
Menschen Sympathien Sie sich zu erwerben wünschen.

Kcrr ZZ. in M. Suchen Sie Ihrem Frauchen
eine angenehme Gesellschafterin, die sich ihr bei den
Spaziergängen anpaßt und widmen Sie der Rekon-
valeszentin dann Ihre gemütliche Gesellschaft, wenn
sie heimkommend ausruht und zur Aussprache über
die empfangenen Eindrücke angeregt ist. Ihre strammen

Wanderungen, die Ihnen Bedürfnis sind, mögen

Kki à W88KN Mk gönilgsn S IlHfsn
alcool às Menthe (is um sin sokort
fertiges, erfrischendes und pikantes Detränk herzustellen,
clsssen kosten nur ^/s Ots. betragen. Lsvväbrtsr
Laustrunk bei schlechter Verdauung, Magendrücken,
Dläbungen und Mattigkeit, blur eebt in Original-
klaseben mit dem üamen in Uarkümerisn,
Drogerien und tkpotbeksn erkälllich. (4632

Sie dann machen, wenn Ihre Gattin sich den ärztlich
verordneten täglichen Ruhestunden hingibt. So können

die Bedürfnisse beider gedeckt werden, ohne daß
das eine dem anderen gesundheitliche Opfer zu bringen
braucht.

Zl. Ii. S. In Ihrer Sommerfrische finden Sie
sicher alle Personen oder kundige Kinder, die Ihnen
gegen Bezahlung die gewünschten Heilkräuter suchen
und einsammeln.

"5" VVvr 3V1Q6 i^illdvr ctsll divkttllrvll,
ciis âio jàiso àdrsssvili mit sied
drillst, lliodt allggàvll ^111, xsds
idllvll às dààllllts Niled - Uedl

às âuredalls kvill go-
^Ldllliedss Xilläsrmvdl, sollâsrll sill
aus ksimkrsior ^Ipsllmilok dsrsv-
stslltss, Isisdt vsràllliod sSmaedtss
Nilokplllvvr ist. N»ll duts sied ador
vor I>saodadillullsvn ullâ asdto keim
Lillkallkssnall auk â.^amoll (?àotillîì

àlkokolfà Veine unrl ZìusGIllgvn
aber aueb kür den kamillsntisch und sum 14illg<-l»i :rii> Il sind disse ge-
snndsn, vorzüglich mundenden lkrüchtssäkte pur und mit Husll- oder besser
koltlsusäureimltigsm lVasser

kennlivke KeKnÄnke! 33s

eetkaler
Lonstturen

ii» »tlvi»
bestehend aus erlesenen lkrüebten und bestem
Mucker, sind sin kein-

schmeckendes,
gesundes blabrnngs-

und Dsnussmittel und
clürken suk ksinsin
b'rübstüekstisebö

keblsn.

kixiliiiimt lbestv ^lîtil»,

Leâàr
(4749

liemüse - Konserven
blrbsen (petit pois),

Lohnen (haricots), grüne
und gelbe 'lVacbsbobnen,

Lcbwar^wur^eln,
Lpargsln, Domatsnpures,
Lpinat ste., sind auk das

sorgfältigste Zubereitet
und sobmeeken gan2i wie

krisobe Llsmüse.

In allen bessern einschlägigen lZesckäkten erhältlich; man verlange ausdrücklich

Zeetlialef eMtitUkn, ?riià M Keààmvkii
aus der

Konservensadrik Leetksi A. l». in Leon (Asrgsu)

bà« AquszilnliîYasser- unâ LiektXeilsnstsit.
Lsbandiung von Nervenleiden, Herzleiden, Magen- u. Oarmkrank-
beiten, Nusksl- und (Zslenkrheurnatismus, lksttsucht, (liebt, Llnt-

armut, Llsicbsuebt, lkranenkrankbeitsn, blautlsidsn.
H/tlnotkenspie î Onscben, Lalbbädsr, kliesssnde lkuss- und Lit?-
bädsr — I-ivktdeksnittung s Dlüb- und Logenlichtbäder.
Logenlichtbestrablung. — kllekti-isr-Iie vsilei», elektrische
Lohtanninbäder. — lvoblensänrehäder. — Ililssssge, Vibrations-
massage. — Langn-Applikation. — Lol- und anders msdiîdn. Lader.

rünltisvke Säcke,-. tliksnnendsilvi'.
Leitender ^.r?t: ll>», Lleînlîn, 8ps?ialar?t f. Olervenkrankbeiten.

Lprsebstundsn in der Anstalt.
Die I'i'oxeduren und Läder rv erden dureil geülites Ladepvrsonal
genan i>acb Vorschrift sämtlicher Lsrren ^Vor?te von 8t. Dallen
(Kla 01190) und Ilmgvbung abgegeben. (4858

kà, kmà ^Mrei-kà
per Xilo à ?r. N. 73 ab Verkauksort liefert an solvente Abnehmer (4859

^nìoii 8eli6ldert in Xnìtkrnnn.

I>4« (L 40'29 2)

àM ^ikî „à ûà"
ist garantiert frei von allen der 8siks selläd-
liehen 8ubstan2sn und enthält das Maximum
an nützlichen Ktokksn. Ois extra reine Ksike
„Liv verlängert die Dauerhaftigkeit

der ^Väselis und erspart 20 bis 30
auk dem lllsvvieht der verwendeten Leite.

Man hüte sieb vor üaetiahmungen, deren
Marken ^.ehnliehkelt mit dem Lat/.enkopk
haben. (l

là VàiM lin! ÜÄsrlÄei'ei

lerlinlien à Lo. vorm. ». »iàmeistek
845 KÜSNSvKt ^UNÎvK.

üeltesteg, bs8î einge>->vfitsie8 Ke8vllàft äik8ö>- Sl-anvfis.

l^r-czrxnxiîS sczr-^tâlîi^sts ^.rasfiâbrnnirr^ciirSl^psr'^Vnìfpi'âZS
SesvLeiÄsrrs preise. -S« Qrsbis^SeLseLbelpsvLurrg.

Filialen-I)è(,ôts in tàn Arösski-eii Ltstàwn uuà Oi-tsn äer

Osi' boss fusion
«eicht kast augenblicklich nach
Verabreichung von

Dr. fàlià tsîstosan
das sich in mehrjähriger Lraxis als
ein «irklich ausgcacicbnctcs lllittol
gegen alle Lungen- und llalskrank-
beiten bv«äbrt bat. hlr«achssne und
binder spüren sokort die günstige lVir-
kung, die augloicb in einer Kräftigung
des Dosamtorganismus besteht.

original-8xrup-plascben à 5r. 4.^. original-kabletton-Sckacbteln à 5r. 4.—. kleine
7abletten-8ckacbteln à trs. 2.25. In den kpotbeken, oder «o nlcbt vorrätig, direkt

franco von I4r. KTisto»»i»-I>epot Steti»rri>»navii.

sàlersrnuivr» r
Soltiseiie

unvei-änlikl-i
à 35 Kt8. à voppàtûeli

à 40 Lt8. l!a8 g>-088k 8tüel<

nsb8i lien beliebten bübeoben Keeobenken.
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